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Die Bosch Packaging Systems AG, Toch-

terunternehmen der internationalen 

Bosch Packaging Technology, mit Sitz im 

Schweizer Beringen, ist eines der weltweit 

führenden Unternehmen im Bereich Ent-

wicklung, Herstellung und Verkauf von 

Verpackungs- und Handlingsystemen. 

Dazu gehören flexible Lösungen auf Robo-

terbasis für verschiedenste Produkte wie 

Nahrungsmittel, Tierfutter, Gesundheits- 

und Hygieneartikel oder Pharmazeutika. 

Der Spezialist für Verpackungstechnik ist 

mit seinen 660 Mitarbeitern in über 80 

Ländern auf allen Kontinenten weltweit 

vertreten. Als Systemlieferant für kom-

plette Verpackungslinien, bislang vor allem im Nahrungsmittel-

bereich tätig, liefert Bosch Packaging Systems seine Anlagen nun 

auch verstärkt in die Pharmazeutische Industrie und bietet pro-

fessionelles System-Engineering für Pharma-Großprojekte an.

unumgängliche voraussetzung: 
fda-konformität
Für die Anwendungen in der Nahrungs- und Genussmittel-

industrie war das bestehende HMI-System bei Bosch Packa-

ging Systems  bislang zufriedenstellend. Aus der strategischen 

Entscheidung, sich künftig intensiver mit Großprojekten der 

Pharmazeutischen Industrie auseinanderzusetzen, entstand der 

Bedarf einer neuen Lösung, die den strengen behördlichen Richt-

linien der Pharma-Branche entspricht. Die Anforderungen an die 

neue Prozesssteuerung und Visualisierung waren von Beginn an 

Mit zenon fit für die 
Pharmazeutische Industrie

Für die zunehmende Vertriebstätigkeit im pharmazeutischen Umfeld suchte der  
Maschinenhersteller Bosch Packaging Systems AG nach einer neuen Lösung für die 
Prozessleittechnik und Visualisierung seiner Verpackungsanlagen. Mehr als 20 HMI/
SCADA-Systeme stellten sich im Rahmen einer  umfangreichen Evaluierung der akri-
bischen Begutachtung. Die Entscheidung fiel am Ende auf zenon von COPA-DATA.

Bosch Packaging Systems AG – Pioniere der Verpackungstechnik 
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eindeutig: Das neue System musste die Vorschrift 21 CRF Part 11 

der amerikanischen Lebensmittel- und Gesundheitsbehörde FDA 

zu 100 Prozent erfüllen sowie konform zu GMP und GAMP sein.

Das existierende System auf Basis WinCE konnte diese Anfor-

derungen nicht erfüllen. Folglich entschied sich das Management 

für eine Evaluierung alternativer Systeme. Die Erwartungen 

waren hoch: Einerseits erhoffte sich Sigpack, direkten Einfluss 

auf die Produktentwicklung nehmen zu können, andererseits 

sollten Kosteneinsparungen im zweistelligen Prozentbereich 

erzielt werden. Die Möglichkeit einfacher und schneller Pro-

jektierung für die jeweiligen Kundenprojekte und vielfältiger 

Handlungsspielraum waren zusätzliche Entscheidungskriterien. 

Mehr als 20 verschiedene Softwaresysteme renommierter inter-

nationaler Hersteller wurden im Rahmen der Evaluation begut-

achtet und bewertet. Die Entscheidung fiel am Ende auf zenon  

von COPA-DATA.

offenheit und flexibilität 
als klare sieger
Pascal Witprächtiger, Leiter Software-Entwicklung und Kon-

struktion bei der Bosch Packaging Systems  AG, argumentiert die 

Wahl: „Wir haben uns für zenon entschieden, weil es ein offenes 

System ist, das alle nötigen Schnittstellen für die Zukunft bie-

tet. Unsere Kunden suchen nach Gesamtlösungen, die sich in-

dividuell anpassen lassen. Als unabhängiges System wird zenon 

diesem Anspruch gerecht. Es kann mit anderen Komponenten 

problemlos kommunizieren und schließt damit offene Lücken 

im Linienmanagement. Durch das einfache Konfigurieren von  

zenon können wir auch spezielle Kundenanforderungen erfüllen. 

Je nach Bedarf werden zusätzliche Module lizenziert und Funk-

tionalitäten erweitert. So bleiben die Anwendungen flexibel und 

die Entscheidungen beim Kunden. Auch unsere Erwartungen 

hinsichtlich Kosteneinsparungen haben sich weitgehend erfüllt. 

Auf der einen Seite durch das neue System und sein Optimie-

rungspotenzial, andererseits kam uns vor allem die Hardwareun-

abhängigkeit von zenon zugute. Dadurch, dass zenon nicht auf 

bestimmte Hardwarekomponenten angewiesen ist, konnten wir 

bei den Panelherstellern einen Wettbewerb eröffnen, der die 

Kostensituation begünstigte. Bei der Entscheidung war uns auch 

wichtig, wer hinter dem Produkt steht. COPA-DATA hat inter-

nationale Ableger und kann auf eine mehr als 20-jährige Fir-

mengeschichte zurückblicken. Das gibt uns Sicherheit und das 

Vertrauen, in eine stabile und langfristige Geschäftsbeziehung 

zu investieren.“ 

Mit seiner Produktphilosophie parametrieren statt program-

mieren und seinen Kernwerten Durchgängigkeit, Unabhängigkeit 

und Kompatibilität verfolgt zenon seit Beginn der Entwicklung 

einen eher unkonventionellen Weg. Ein modularer Aufbau, ein-

fache Konfigurierbarkeit, die offene Kommunikation über mehr 

als 300 eigene Kommunikationsprotokolle und die Einhaltung 

internationaler Standards garantieren ein hohes Maß an Freiheit. 

Lars Krause, Software Ingenieur bei Bosch Packaging Systems: 

„Die Anwendungen beim Endkunden sind trotz ähnlicher bran-

chenbedingter Anforderungen meistens sehr unterschiedlich 

und individuell. Beim einen finden wir Steuerungen von Allen 

Bradley vor, beim anderen Siemens Simotion oder Bosch Rex-

Die Produktions-Anzeige informiert die Bediener bei Bosch Packaging Systems  über alle relevanten Parameter. Der obere Bildab-

schnitt zeigt Informationen zu den Produktabmessungen (links) sowie zur Maschinengeschwindigkeit (rechts). 

Per Eingabefelder (Bildmitte, links) können die Bediener Offset-Korrekturen zur Produkt- bzw. Folienpositionierung vornehmen. 



roth. Meistens jedoch trifft man auf einen Mix verschiedenster 

Geräte unterschiedlicher Hersteller, von den Steuerungen über 

die PCs bis hin zu den Bedien-Panels. Die größte Herausforde-

rung dabei ist es, zuverlässigen und sicheren Datenaustausch 

zwischen all diesen Geräten herzustellen. Mit zenon können wir 

unseren Kunden nun ein Produkt liefern, das diese Herausforde-

rung bewältigt und alle gesetzlichen Grundlagen erfüllt.“

kooperation mit synergie-effekt
zenon wird bei Bosch Packaging Systems  primär in zwei Ge-

schäftsbereichen eingesetzt: einerseits bei horizontalen 

Schlauchpackmaschinen, Speicherlösungen und Verteilsyste-

men, andererseits im Bereich Toploading, Kartonierung und 

Delta Robotik. Pascal Witprächtiger resümiert: „COPA-DATA 

hat sich als starker Partner unseren Wünschen angenommen, 

etliche Neuentwicklungen in sein Produkt integriert und in der 

jüngsten zenon Version fertiggestellt. Für uns ist es besonders 

wichtig, dass wir gemeinsam mit unseren Partnern auch das 

Produkt weiterentwickeln können, ohne dabei Sonderlösungen 

zu generieren.“

Im Bild “Project Management” werden die Haupteinstellungen für das aktuelle Projekt 

vorgenommen: zum Beispiel das Ein- oder Ausblenden von Hauptmenüs, die Sprach-

auswahl oder das Freischalten von Spezialfunktionen.

packaging  I  Bosch Packaging Systems 

Im Rahmen unserer 

umfassenden Evaluierung 

haben wir mehr als 20 

Systeme unterschiedlicher 

Hersteller begutachtet 

und bewertet. 

zenon ging letztlich als 

klarer Sieger hervor.

pascal witprächtiger, 
bosch packaging systems  ag


